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Bezugspreis : Birrtrljührlich 1 uk 30 4z.
Im Reichsgebiet 1 Sö 4z ohne Bestellgeld .

SinrückungSgebühr : Die viergespaltene Zeile oder
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(Tageblattj
mit amtlichem Berkündigungsblatt für den

Amtsbezirk Durlach .

Schriftleitung , Druck und Verlag von Mols DuPS,
Mittelstraße 6, Durlach . — Fernsprecher Nr . SOS .

Anzeigen - Annahme bis 10 Uhr vormittags ,
größere Anzeigen tags zuvor erbeten.

M 217. Samstag den 16 . September LM6 . 88 . Jahrgang .

MMMrr -rr -er WMriegtS 1814/15.
17 . September 1915 .

Südlich von Dünaburg erreichten wi» nach schweren
Kämpfen die Straße Widsy-Goduzischki- Kamai ; Widsy
wird nach heftigem Häuserkampf genommen. Die
Szczara wird bei dem gleichnamigen Orte über¬
schritten.

18. September 1915 .
Schwere Kämpfe der Oesterreicher im wolhynifchen

Festungsdreieck . Zusammenbruch der russischen Offen¬
sive in Ostgalizien an der Strypa . — Torpedierung
-es französischen Hilfskreuzers „ Indien " im Aegäischen
Meer .

Der Krieg .
W.T.« . Berlin , 13 . Sept (Amt¬

lich .) Seine Majestät der Kaiser
sandte am 15 . September nachstehen¬
des Telegramm an Ihre Majestät die
Kaiserin : Generalfeldmarschall von
Mackensen meldet mir soeben , datz
bulgarische, türkische und deutsche Trup¬
pe» in der Dobrudscha einen ent¬
scheidenden Sieg über rumänische und
russische Truppen davongetrage « haben.

Wilhelm .
* Berlin , 16 Sept . Gleichzeitig mit dem

Telegramm des Kaisers an die Kaiserin
über die Meldung Mackensens , daß bul¬
garische , türkische und deutsche Trup¬
pen in der Dobru dscha einen entscheiden¬
den Sieg über rumänische und russische
Truppen davongetragen haben , bringen das
„ Berliner Tageblatt"

, der „ Berliner Lokal¬
anzeiger " und die „ Vossische Zeitung" Draht¬
berichte ihrer Sondermitarbeiter von der ru¬
mänischen Front . In einem dieser Berichte
heißt es : Es mag der Heimat als ein bedeut¬
sames , ihre Zuversicht stärkendes Zeichen gelten,
daß die Kriegslage hier , wie sie sich zu Be¬
ginn des 3 . Kampfjahres gestaltet , trotz aller
Schwere der zu bewältigenden Aufgaben im
ganzen Umfang als durchaus günstig und
hoffnungsvoll betrachtet wird . — In einem
Bericht vom 14 d . M . heißt eS : Der König

von Bulgarien verließ heute in Begleitung
des Kronprinzen Boris das Hauptquar¬
tier, in dem er zum Teil noch gemeinsam mit
Enver Pascha als Gast unseres Kaisers
längere Zeit geweilt und mit ihm , sowie mit
Hindenburg und seinem Stab schwebendeFragen
besprochen hatte . Der Abschied des Königs,
der vom Kaiser an die Bahn geleitet wurde,
war voll Wärme und Herzlichkeit. Es war
augenfällig , daß das Bewußtsein , gemeinsam
auf den gleichen Wegen durch harte Kämpfe
zu den für die Zukunft ihrer Völker notwen¬
digen Friedenszielen zu schreiten, die beiden
seit langen Jahren freundschaftlich verbundenen
Herrscher einander tief innerlich nahe brachte .
— Von Hindenburg heißt es in einem
weiteren Bericht , er habe im Westen nicht
nur Besprechungen abgehalten , sondern auch
eine Reihe von Truppen besucht . Die gute
Haltung und die unerschütterliche Ausdauer
unserer Kämpfer an der Somme haben auf
den Chef unseres Generalstabs einen tiefen
Eindruck gemacht. — Verschiedene Morgen¬
blätter berichten, die rumänische Armee ziehe
sich fluchtartig auf die Linie Czerna -
voda — Hidzido — Constanza zurück .

Berlin , 15 . Sept . Der bisherige General¬
quartiermeisterFreiherr v . Freytag Loring -
hofen ist durch Allerhöchste Kabinettsordre
vom 12 . September zum Chef des Stell¬
vertretenden Generalstabs der Armee
ernannt worden .

W .T .B . Berlin , 15 . Sept . (Nicht amt¬
lich) . Die „ Nordd . Allg . Ztg .

" schreibt : Es
wird noch immer unter Berufung auf den
Grafen Zeppelin die Behauptung aufge¬
stellt und verbreitet , daß unsere Zeppeline
aus Rücksichten auf England und auf Betreiben
des Reichskanzlers nicht mit ganzer Kraft
eingesetzt werden . Dies hat, wie wir erfahren,
den Grafen Zeppelin veranlaßt, unter dem 5 .
September ds . Js . nachstehendes Schreiben
an den Herrn Reichskanzler zu richten :

SlM WWW.
Roman von ElSbeth Borchart .

36)

(Fortsetzung .)
„ Sabine war natürlich wie immer ihren un¬

terirdischen Gang gekommen. Dadurch hat sie
schon manchen erschreckt . Sie ist sonst ein
harmloses Wesen, und nur ihre Menschenscheu
treibt sie zu solchen ungewöhnlichen Maßnah¬
men Die letztere wurzelt in einer traurigen
Vergangenheit. . . . Hat sie Dir von ihrer
Jugend erzählt ?"

.Ja .
"

Maximilian zog die Augenbrauenzusammen .
„Ihr Geist soll zuweilen ganz getrübt ge-

Mesen sein . Sie weiß augenscheinlich heute
mcht mehr ganz genau , was sich vor nahezu
sunfundsiebzig Jahren zugetragen hat, aber sie
lebt in dieser Vergangenheit , in ihrem Haß
und Groll . Ich bin bisher immer gut mit
M ausgekommen , obgleich sie auch in mir
°en Nachkömmling ihrer einstigen Widersacher
^ yt- — Ein kindischer Haß , ein kindischerGroll ist es — doch wer wird mit einer Da-
^ von fünfundneunzig Jahren rechten wollen !

Für ein junges Mädchen mögen ihre ro¬
mantischen , altmodischen Ideen allerdings nicht
gerade von gutem Einfluß sein.

" —

„Ich habe Tante Sabine lieb gewonnen
und sie mich, " rief Senta erschrocken dazwischen.

„ Fürchte nichts — es liegt mir ferne , Dir
diese Besuche zu untersagen, " beschwichtigte er,
„nur möchte ich Dich davor warnen, ihre ro¬
mantischen Ideen auf die Wirklichkeit zu über¬
tragen — sie passen für die heutige Zeit nicht
mehr .

"
Senta schwieg ; sie wußte wohl , was der

Oheim damit sagen wollte , und das erweckte
wieder die alten, auflehnenden Gefühle in ihr .

Der Wagen hielt mit kurzem Ruck vor der
Freitreppe.

^
Graf Wolfsburg half seiner Nichte beim

Aussteigen und ging mit ihr bis zum Vestibül .
Hier reichte er ihr die Hand .
„ Ich besuche heute Tante Sabine — willst

Du mich begleiten ?
Da leuchtete es in ihren Augen auf . „Ja

— gern ! "
„So halte Dich in einer Stunde bereit —

auf Wiedersehen.
"

Eine Stunde später stieg Senta mit ihrem
Oheim zu dem Turm der alten Wolfsburge¬
rin hinauf.

An diesen etwa halbstündigen Besuch hatte
sie später nur eine unklare Erinnerung . Sie
wußte nicht mehr zu beschreiben, was sie so
anheimelnd und traut berührt hatte, als sie

„ Hochverehrter Herr Reichskanzler ! Wie
ich höre , wird bei der von den Gegnern Eurer
Exzellenz betriebenen Agitation immer wieder
darauf hingewiesen, es sei auch meine Ansicht ,
daß aus Schonung für England oder aus dem
Wunsche , eine Verständigung mit England
nicht zu erschweren, also aus irgend welchen
politischen Motiven , von den Zeppelinen nicht
der möglichst wirksame und rücksichtslose Ge¬
brauch gemacht werde . Ich habe mich über¬
zeugt , daß die Verwendung der Zeppeline
durch irgend welche politischen oder anderen
Rücksichten in keiner Weise behindert wird .
Ich brauche Eurer Exzellenz nicht zu sagen,
daß ich an diesem Mißbrauch meines Namens
gänzlich unbeteiligt bin und ihn aufrichtig be -
daure. Ich stelle Eurer Exzellenz ergebenst
anheim , von dieser Erklärung jeden gewünschten
Gebrauch zu machen. Genehmigen Eure Ex¬
zellenz den Ausdruck der vollkommensten Hoch¬
achtung , in der ich zu verharren die Ehre
habe , als Eurer Exzellenz gehorsamst Erge¬
bener , gez . Graf von Zeppelin , General der
Kavallerie " .

Köln , 15 . Sept . Die Kölnische Zeitung
meldet aus Amsterdam : Der telegraphi¬
sche Verkehr mit England ist soweit
wieder ausgenommen , als das Reuterbüro
und die Havas - Agentur die amtlichen Be¬
richte der englischen und französischen Heeres¬
leitung , deren Uebermittlung vorgestern ein¬
gestellt war, wieder hierher gelangen lassen.
Während der völligen Unterbrechung des
Dienstes mit England wurden die franzö¬
sischen Berichte aus Berlin hierher tele¬
graphiert.

* Berlin , 16 . Sept . Ueber London -
City erschien am 14 . d . M . , wie verschie¬
dene Morgenblätter berichten , ein engli¬
sches Luftschiff , das zu dem großen Luft¬
geschwader gehört , das jetzt regelmäßig längs
der englischen Küste patroullieren würde .

* Berlin , 16 . Sept . Dem „ Berliner Lo-

auf dem altmcdischen Sofa neben Tante Sa¬
bine saß und deren runzlige Hand in der ihri¬
gen hielt — als der Onkel an der anderen
Seite des Tisches, ihnen gegenüber Platz ge¬
nommen und mit seiner ruhigen , festen Stim¬
me zu ihnen beiden gesprochen hatte. Sie
wußte nur , daß sie sich in jenem Augenblick
kindisch wohlgefühlt hatte.

Am Nachmittage war Johannes Degenhart
auf der Wolfsburg beim Grafen gewesen.
Senta hatte ihn über den Schloßhof kommen
sehen . Jedenfalls war er vom Grafen befoh¬
len worden ; dann mußte die Angelegenheit
also günstig für ihn verlaufen sein .

Es drängte sie , ihm ein gutes Wort zu
geben, und so eilte sie hinunter in den Park
und wartete auf dem Wege, der vom Schloß
nach dem Dorfe führte , und den er kommen
mußte .

Und er kam , leichten, frohen Schrittes .
Senta erkannte daran das Ergebnis der

Unterredung .
Sie trat ihm entgegen und hielt ihm die

Hand hin .
„ Ich erwarte Sie hier , Herr Pastor —

ich wollte Sie beglückwünschen "
, sagte sie offen

und einfach.
(Fortsetzung folgt .)



kalanzeiger " zufolge melden schweizerische
Blätter nach einem Privattelegramm aus
Petersburg , daß der Chef der russischen
Gardetruppen , General Besobrasow ,
vermutlich infolge der ungeheuren Verluste der
Garde am Stochod seines Postens ent¬
hoben wurde . Weitere Veränderungen in
der russischen Generalität ständen bevor.

Berlin , 15 . Scpt . Das 4 . griechische
Armeekorps , das sich unter den Schutz
Deutschlands gestellt hat , steht unter dem Be¬
fehl des Generals Chatzopulos . Das 4 .
Korps wird gebildet von der 5 . und 6 Di¬
vision in Drama , einem Infanterie Regiment
in Serres , das zur 6 . Division gehörte , und
der 7 . Division in Kavalla . Jede der drei
Divisionen setzt sich aus je drei Infanterie -

Regimentern von 800 bis 1000 Mann mit
je zwei Gebirgsbatterien zusammen . Außer¬
dem gehören zu dem Armeekorps ein Ar¬
tillerie - Regiment von 9 Batterien , das seinen
Standpunkt in Kavalla hatte

Von der schweizerischen Grenze ,
15 . Sept . Die Neuen Züricher Nachrichten
schreiben zu dem Vorfall , daß das griechische
vierte AmeekorpS sich unter den Schutz der
Deutschen stellt , folgendes : Die Griechen
haben als brave , pflichtgetreue Soldaten ge¬
handelt . Sie haben den Lockungen , Droh¬
ungen und Gewaltversuchen von Beniselos
und von dem Saloniker Revolutionskomitee ,
hinter dem die Entente steht, bis zum äußer¬
sten widerstanden , von ihrem König und
Kriegsherrn abzufallen und in die Reihen
der Entente einzutreten , wie der verführerische
Aufruf und Mobilisationsbefehl verlangte .
Nichts ist bezeichnender für die Lage in
Griechenland und die Stimmung von Volk
und Armee in diesem von der Entente so
schwer mißhandelten und niedergetretenen
Lande , als dieser unerhörte Vorfall . Mit
ihm hat die Enterte in Griechenland eine
doppelte Schlacht verloren , eine
militärische und eine politische .
Das ist kein Krachen mehr , sondern ein Ver¬
krachen.

* Berlin , 16 . Sept . Aus Athen meldet
der „Berliner LokalanzeigkrS" : Di mitra -

kopuloS hat den Auftrag der Kabi¬
nettsbildung abgelehnt . Die mili¬
tärischen Kundgebungen für König
Konstantin und gegen Venizelos haben
sich , verschiedenen Morgenblättern zufolge, in
Larissa , Korinth und PatraS erneuert .
Alle Offiziere beteiligten sich an den Kund¬
gebungen der Mannschaften und gaben ihrer
Königstreue begeisterten Ausdruck.

TagcsnLuigkrilea .
Bade«.

Karlsruhe , 15 . Sept . Am heutigen
Tage feierte Geh . Oberbaurat Adolf
Weinbrenner , ein Enkel des Altmeisters
Baudirektors Friedrich Weinbrenner , seinen
80 . Geburtstag . Als 24 jähriger war er nach
sehr gut bestandener Staatsprüfung in den
Dienst der Eisenbahnverwaltung eingetreten ,
die ihn zunächst in Konstanz , dann in Mann¬
heim verwendete , von wo aus er 1872 als
Fürstl . Fürstenbergischer Hofbaumeister nach
Donaueschingen ging . Im Jahre 1880

folgte Geh Rat Weinbrenner einem Ruf als
ord . Professor der Architektur an der Tech¬
nischen Hochschule , an der er viele Jahre hin¬
durch mit großem Erfolg wirkte, bis er vor
5 Jahren seine Lehrtätigkeit niederlegte , jedoch
Mitglied des großen Rats der Fridericiana
blieb .

A , Karlsruhe , 16 . Sept . Der hiesige
Wirtsverein befaßte sich in einer Ver¬
sammlung mit Fragen der Lebensmit¬
te lversorgungd es Gastwirtsgewerbes
und beschloß dabei eine Eingabe an das
Ministerium des Innern zu richten , wonach
auch in Baden Hasen, Kaninchen, Wildgeflügel,
Gänse und Enten vom Geltungsbereich der
Fleischkarte ausgenommen werden sollen. Wei¬
ter drückte die Versammlung die Ansicht aus ,
es möchten von der Behörde Anordnungen
getroffen werden , daß das von der Fleischkarte

auSgenommene Wild , das abgeschossen wird ,
auf den Markt kommen muffe

H Karlsruhe , 16 . Sept . Der immer¬
hin nicht alltägliche Fall , daß Vater und !
Sohn in diesem Krieg mit dem Eisernen
Kreuz ausgezeichnet werden , wie er
kürzlich aus Konstanz gemeldet wurde , ist
auch von hier zu berichten Feldwebellt . ^
Kanzleidiener Schröder , der jahrelang als !
Wachtmeister beim Art .-Regt . Nr . 14 diente , ?
hat wie sein Sohn Gefr . Wilhelm Schrö - !
der das Eiserne Kreuz 2 . Klasse erhalten . §

Zf Dur lach , 16 . Sept . Heute morgen
um 8 Uhr verbreitete sich in der Stadt die
frohe Kunde , daß die Armee des Feld - .
Marschalls Mackensen in der Dobrud - s
scha über die feindlichen Streitkräfte
der Russen und Rumänen einen ent¬
scheidenden Sieg errungenhabe . Kurze
Zeit nachher prangte die ganze Stadt in rei¬
chem Flaggenschmuck. Auf Anordnung des
Unterrichsministeriums fand in sämtlichen !
Schulen eine kurze Feier mit Ansprache statt ,
worauf die Schüler dann entlassen wurden .
— Noch selten folgt dem Verrat , der Treu
losigkeit so schnell die wohlverdiente Strafe
auf dem Fuße .

— Das Residenz - Theater in Dur¬
lach im „ Grünen Hof " hat für Sonntag ,
17 . Sept . , ein unterhaltendes Programm vor¬
gesehen mit drei Dramen : „ Die Macht des
Kindes "

, „Die Blumenverkäuferin " und „Ihre
Stiefmutter "

, ferner zwei heitere Humoresken :
„Der schüchterne Josef "

, und ein „Ein Hosen¬
bein fehlt "

, ein dramatisches Schauspiel in 2
Akten : „ Im Banne des Mondes "

, sowie „ Lü¬
gen haben kurze Beine " (Lustspiel in 2 Akten) .
Die neuesten Kriegsbilder von den verschiede¬
nen Fronten vervollständigen den in allen
Teilen vorzüglichen Spielplan .

K Vom Bodensee . 15 . Sept . In
Lindau trafen kürzlich auf Einladung der
Prinzessin Therese von Bayern die
Töchter des Zaren Ferdinand von
Bulgarien , die Prinzessinnen Eudoxia und
Nadeschda Clementine zu kurzem Be¬
suche ein.

-t- Auf die 5 . Kriegsanleihe zeich¬
neten weiter in Baden : die Landesversiche-

ruvgSanstalt Baden 3V, Millionen (bei früheren
Anleihen zusammen 13 Millionen ), die städt .
Sparkasse Heidelberg 3 Mill , die Sparkasse
Lahr 3 Mill . und die Sparkasse Konstanz 3
Mill . Mark

Deutsches « eich.
* Berlin , 16 . Sept . Von der Schnee¬

koppe meldet die „Vossische Zeitung " zwei
Grad Kälte und leichten Schneefall

Neueste Drahtberichle .
W .T .B . Großes Hauptquartier , 16 . Sept .

vormittags . (Amtlich .)
Westlicher Kriegsschauplatz :

Front des Generalfeldmarschalls
Herzog Albrecht von Württemberg :

Wie mehrfach in den vorhergehenden
Tagen wurde auch gestern West ende von
See ergebnislos beschossen.

Im Apernbogen und auf dem nörd¬
lichen Teile der Front der Heeresgruppe
des Kronprinzen Rupprecht von
Bayern entfaltete der Gegner lebhafte Feuer -
und Patrouillentätigkeit .

Die Schlacht an der Somme war
gestern besonders heftig . Ein starker Stoß
von etwa 20 englisch französischen Divisionen
richtete sich nach heftiger Feuersteigerung gegen
die Front zwischen der Ancre und der
Somme . Nach heißem Ringen wurden wir
durch die Dörfer Courcelötte - Martins -

puich und Flers zurückgedrückt , Combles
wurde gegen starke englische Angriffe gehalten .

Weiter südlich bis zur Somme wurden
alle Angriffe , z . T . erst im Nahkampf , blutig
zurückgeschlagen.

Südlich der Somme von Barleux —

Deniecourt ist der französische Angriff
gleichfalls abgeschlagen ; um einige Sappen¬
köpfe wird noch gekämpft.

Sechs feindliche Flugzeuge sind abge¬

schossen, davon 1 durch Leutnant Wintgens
2 durch Hauptmann Boelcke , der nunmehr
26 Flugzeuge außer Gefecht gesetzt hat .

Front des Deutschen Kronprinzen :
Oestlich der Maas hielt sich die Gefechts¬

tätigkeit bis auf einzelne erfolglose französische
Handgranatenangriffe in mäßigen Grenzen .

Oestlicher Kriegsschauplatz :

Front des Generalfeldmarschalls
Prinzen Leopold von Bayern :

Keine Ereignisse von besonderer Bedeutung.

Front des Generals der Kavallerie
Erzherzog Karl .

Nur an der Höhe Kamieniec in den
Karpathen kam es zu lebhaften Infanterie -
kämpfen, sonst ist die Lage unverändert .

In Siebenbürgen haben die Rumänen
oberhalb von Fogaras die Alt überschritten.

Nordwestlich von Fogaras wurden über¬
gegangene feindliche Abteilungen angegriff «
und zurückgeworfen. Weiter unterhalb wur-
den UebergangSversuche vereitelt .

Südöstlich von Hötzing (Hatszeg ) sind
rumänische Stellungen genommen und Gegen¬
stöße abgewiesen.

Balkan - Kriegsschauplatz :
Heeresgruppe des Generalfeldmar -

schallS von Mackensen :

Ein entscheidender Sieg krönte die geschickt
und energisch geführten Operationen in der
Dobrudscha , die deutschen, bulgarischen,
türkischen Truppen verfolgen die geschlagenen
russischen und rumänischen Kräfte .

Mazedonische Front :
Nach Verlust der Malka - Nidze haben

diq bulgarischen Truppen eine neue vorbe¬
reitete Verteidigungsstellung eingenommen .

Wiederholte serbische Angriffe gegen die
Moglena - Front zwischen Pocar und
PreSlap - Höhe sind gescheitert.

Oestlich des War dar nichts Neues .
Der 1 . Generalquartiermeister :

Ludendorff
* * *

WT .B . Berlin , 16 . Sept . In der Zeit '
vom 3 .—11 . September sind durch unsere
U- Boote im englischen Kanal u . Atlan¬
tischen Ozean 26 feindliche Handels¬
schiffe von insgesamt 26 222 Brutroregister -
tonnen vernichtet worden , darunter an großen
Handelsdampfern die englischen Dampfer „Tor -
ridge " (5036 Bruttoregistertonnen ) , „ Hazel-
wood" 3102 Bruttoregistertonnen ) , „ Heath -
dene" (3541 Bruttoregistertonnen ) , „Lexie "

(3778 Bruttoregistertonnen ) , die italienischen
Dampfer „ Messicano" (4065 Bruttoregister¬
tonnen ) und „ Cema " (3111 Bruttoregister¬
tonnen ) .

Außer diesen feindlichen Handelsschiffen
sind noch 7 neutrale Handelsschiffe mit einem
Gesamttonnenregistergehalt von 10 661 Brutto¬
registertonnen nach der Bestimmung der Pri¬
senordnung versenkt worden , weil sie Bann¬
ware nach England , beziehungsweise Frankreich
führten .

* *
*

WT .B . Sofia , 16 . Sept . (Nichtamtlich .)
Im amtlichen bulgarischen Heeresbericht
vom 15 . September heißt es über die ru¬
mänische Front : Die große Schlacht
in der Linie Alinasee—Dorf Patrachivi —

Dorf Abtaat —Musubey —Kara Omer endigte
am 14 . September mit der vollständige »
Vernichtung des Feindes .

Der auf der ganzen Linie zurückweichende
Feind wurde von unseren Truppen energisch
verfolgt . Die Zahl der Gefangenen und die
Trophäen werden jetzt fcstgestellt.

An diesen Kämpfen haben , wie festgestellt
wurde , teilgenommen die 2 , 5 , 9 . und 19
rumänische Division , die 61 . russische Infan¬
teriedivision , eine gemischte russisch- serbische
Infanteriedivision und 3 russische Kavallerie¬
divisionen.



I I Oer Weg
II zu Sieg und

ff Frieden
W W führt über die neue Kriegsanleihe ! Es ist die

8 W Pflicht eines jeden Deutschen, nach Kräften zu
> > einem vollen Erfolg der Anleihe beizutragen .

W I Nicht geringer als früher darf diesmal das

8 > Ergebnis sein. Zeder gedenke der Dankesschuld
IW an die draußen kämpfenden Getreuen , die für

W W uns Oaheimgebtiebene täglich ihr Leben wagen .

W I Auch auf die kleinste Zeichnung kommt es an .

W W Auskunft erteilt bereitwilligst jede Bank, Sparkasse, post-
W W anstatt, Lebensversicherungsanfialt , Kreditgenossenschaft.

. .1: jkzsr?

WWIHIII m» gsizzMlmlisikSMi !.
Die Holzhauerei im Durlacher Stadtwalde für das Jahr

1917 und zwar in den Schlägen I 25 und 26 , Distrikt Oberwald ,
IV 9 , Füllbruch , Abteilung V 1 und 2 Bergwalo , sowie Distrikt VI ,
Grauacker wird am Mittwoch den 2V . September l . I . , vor¬
mittags 11 Uhr , in der Schübel scheu Halle in Durlach öffent¬
lich versteigert .

» Waldmeister Gorenflo und die Waldhüier Rittershofer in Dur¬
lach und Postweiler in Wolfartsweier erteilen nähere Auskunft .

Durlach den 16 . September 19l6

_ Der tztemeinderat._
Auckerversorgung .

Einige Familien , die um Zuweisung von Zucker zu Einmach¬
zwecken nachgesucht haben bezw . dix zu ihrer früheren Zuweisung von
8 Pfund Zucker noch 2 Pfund erhalten sollen , haben ihre Bezugs¬
scheine noch nicht abgeholt . Falls die Abholung nicht bis spätestens
kommenden Montag abend v Uhr erfolgt sein sollte , werden
wir über den Zucker anderweit verfügen .

Dur lach den 16 September 1916 .
. Kommnnalverband Dnrlach - Stadt .

EitrMrkk leümvMii
bis zu 10 Ztr . Tragkraft verkauft ,
solange Vorrat , zu Ausnahms¬
weise « .

Spezialgeschäft , Brette «,
neben d . Gasth . z. „Hirsch " .

»US Mk IMll SSlll
kauft zu den höchsten Preisen

Hans Mslssknrgsr ,
Uhren - und Goldwarengeschäst .

Gut mööliettes Zimmer
mit freier Aussicht sofort zu ver¬
mieten Grötzingerstr - 25 HI .

Städtischer Verkauf .
Der Verkauf von Gemüse und Obst , der bisher in der Verkaufs¬

bude vor der Fricdrichschule erfolgt ist , findet fernerhin in dem neu
errichteten dritten Verkaufslokal in der Friedrichschule ( vom Eingang
2 . Türe link ) statt . Ebenso ist noch die Kasse für den Kartoffelklein -
bezug auf einige Tage in dem neuen Verkaufsraum untergebracht ,bis das neue Verkaufslokal für den Kartoffelverkauf (bisherige Kantine
bei der Turnhalle ) fertiggestellt ist Bis zu diesem Zeitpunkt werde «
die Kartoffeln selbst im Keller der Turnhalle ausgewogen ; die Zahlung
muß vorher im Kassenlokal erfolgt sein

Dur lach den 16 . September 1916 .
Kommunalverband Durlach - Stadt .

Stoppelklee Verkauf .
Unterzeichneter setzt 15 Morgen sehr schöne « , sofort mäh¬baren Stoppelklee in größeren oder kleineren Losen dem Ver¬

kauf aus .
1- avliL Llorsvd KuLspächter,

Lamprechtshof b. Dnrlach .

Bankhaus sucht

Lehrling
mit guter Veranlagung aus
guter Familie .

Selbstgeschriebene Angebote
werden durch den Verlag unter
Nr . 339 vermittelt .

Freundliche 2 - » d . 3 Itmmrr -
Hvnhunug im 1 . Stock nebst Zu¬
behör , Gas und Wasser , auf de»
1 . Okt . billig zu vermieten . NäheresGröbinacn Hrlterttr . 33 .

Kinfüch möSl Zimmer
heizbar mit 2 Betten , separater
Eingang , an ruhige solide Leute
billig zu vermieten . Zu erfrage »
im Verlag d . Bl .



Kefidkllj Theater
iiDmlochmGridieiHol

Sonntag r
Siiasll . zeleitkteSildWe 1.RlUlgeS
Wissenschaftliche , belehrende und
angenehm unterhaltende Projek¬
tions Vorführungen in höchster

Bollendnng .

PklWttWung «N St«
Aitjjtschmiplätzeli.

Zugelasien d Stellv . Generalstab.

I>ie Wücht tis Kindes
Drama .

Die BluMMrkachrin
Drama .

vor 8 ( irüe !lt6 !
-ütz

Humor .

Am Wanne des
Mondes.

Dramatisches Spie ! in 2 Akten

Kügen Haben
kurze Weine

Lustspiel in 2 Akten von Willy Zeyn .

Ihre Ltiefmutter
Drama .

Ci» Hosenbein schlt
Humor .

Meue

Kekvelia-
Warmekade

in 10 Pfö .Eimern und offen
empfiehlt

virkro SsLoMor
Nordd . Wurst -Centrale HauptSr . 38.

kkiÄlieke /inreigs .
AkvirtttA , L8 . 8vpteii »1>« r vekwv Ivk

wetae krsxis vteäsr auk. ^
I .v«sslvr , Lrrt . 8

jeder Größe mit ff Steingewölb
und Herdplatten baut unter Garantie
für solide Arbeit , gutes Ziehen
und Backen .

NorrrrnZer
Backofenbaumeister

D « r lach , Pfinzstratze SV

OntsrrivLb
Nasckweusodreideu

LtenogrsMs
erteilt

I . 6lnoi ' Sirra ^ ss ,
ksrlskuiis , Kronenstr. 15,

6 »rglitieiter Ilikolg'
1'rei8 kür 2 Boeder 35 ihlic . ^

Bekanntmachung.
Eicheln und Roßkastanien
unterliegen der gesetzlichen Beschlagnahme . Es wird bezahlt für
gesunde waldfrische aber schalentrockene Früchte :

für Gichel« Mk Ei OO per 100 Pfd .
„ Rotzkastanien 4 SO 100 . .

frei Sammelstelle . Eine Sammelstelle wird in nächster Zeit errichtet .
Firmen , die größere Lagerräume besitzen , belieben sich unter Aufgabe
von Referenzen zu melden .

Gebrüder Altstädtsr , Weinheim (Maden )
Hauptkommissionäre

der B e zugsvereinigung der deutschen Landwirte ._

Größerer ISirlschaftsgasherd
mit Bad ' und Warmofen , 2 Junker L Ruh - Dauerbrandöfen
Nr . 3, sowie alle Arten Koch - u . Dauerbrandöfen empfiehlt billigst

K Leichter, LaMrMraße 23. Hekepton 408

s .nk als

Mir istlezrooleilir
uiuiuit : vorn 2 . 8epK . dis 5 . OKI. eutgsgs «

VoULslrs.nL vurla -oli .

Zur Herbstbestellung
empfiehlt in großer Auswahl billigst : Kartostel -Arrsrodepstüge und
Vstngkörper , Normal Stahtpstngr , ein und mehrscharig . Stall
dnuger . Einleger Dünger . Streu und Kaatkörbr . DüngLr
streu - und Reihe « SSmaschiue » . Scheiben und Saateggr » .
sowie Wiesenmoasketteurggr » .

Telephon ISS . K Leuhlrr, Lmnistrntze 2?>.

Gebrauchte Kisten
und Brennholz fortwährend zu
haben bei I . Lauter ,

Schreinerei , Auerstr . 48
Aue .

Schöne 2 - Zimmer - Wohnung so¬
fort zu vermieten

Waldhornstratze 74.

I >, llabvr , NnrLsvL
Hs .r 1 cl .sola .nl 2.

Istepkvn kir . 216 ^finrstr' . 34 36 ,

swxüölilt
LÜö Urteil O -lLvöLSLG ^ LMLÄsoLHLZLS

LN rs -drlLprslssn .

3 Paar Turtel -Taubm
hat preiswert zu verkaufen

K. Attner , Siebmacher ,
Durlach , Pfinzstr 15 .

Ebendaselbst werden Buchel -
Siebe angeferiigt .

Mädchen-Gesuch.
Auf 1 . Okt . wird ein Mädchen

nicht unter 18 Jahren , welches
schon gedient hat , für Hausarbeit
(2 PcrsonerO gesucht . Näheres

Baseltorstratze 39.

Stenographen- Verein
„Gabelsberger " Tmlach.

Wir beginnen am Mittwoch .
4 . Oktober wieder mit einem
Aufauger - Kursund nimmt
Anmeldungen entgegen

Der Borstand:
I . A . : L Giesecke , Luisenstr. 8 .

Auch finden wieder regelmäßig
Donnerstag abends in der allen
Töchterschule Uebungbstunden statt .

Ob mit vier okno
LLvLÜorLLrto

ob kür eiukuebo oäer bosssro lllei-
äuob, ob neu ^esedneiäert oävr wo-
«ierniMi't rvoräen soll , iwmsr 8inä
äas Invorit -llocken-^ lbum (80
I'

kZ .) nnä ciis t?3Vorit -8ebnittmu8ter
äio bs8ten unä 8xar33M8ten Uelker

kür8 Lebneiäorn
Lrbältlieb bei : ll . Uvltermnnn,

Haupt8tr3886 50

Krosss öaäisolie
UodUälLgkeils -
Kelü - Iivtlerie
Hiskung 4 . Oktober .

j 3328 l»e1ckgev. u. l ?rsm!vtrsr8sU

37000 AI
Sögt , llövdstgsvillil

LS 0001 » .
Viirtt . Invsllösn - l-otteri»

1756 Snlckgsviims

42000 « r
Ssuptgevinu

200001 «
liekung 18 . vlctobsr.

086 118 / k!no^°
Ni»t° OZ^

«wpllalilt llottt.-rif- lliiN'rorliw «!

8trs8bukg i . k . , I-unxestr . 107
kills!» llebt S . KK. , öauxt8tr

Berghausen.

Kihltg - kilfttiing
Die Gemeinde Berghausrn ver¬

gibt die Lieferung von 2 Waggon
499 Zentner doppettgefiebte
Ruhrnutzkohlen frei Magazin

Angebote sind bis zum 22 d .
Mts . beim Gemeinderat einzu¬
reichen.

Berghausen , 16 . Sept . 1916 .
Der Gemeinderat :

Wentz .
Ringwald , Ratschr .

H a r l s r u st e.
Miels

WilyNMk. St, l Ar.
LWarre vcherölchte Mäntel

39 .75 an
SeMe MsseriWe Mäntel

^ 42 .99 an
Schwarze Jacken ^ ! 9.75 an
Blaue Jacken 15.7 » an
Herbst - Mäntel 17 .75 an
Jackenkleider ^ 19.75 an
Backfischröcke 2.59 an

Wasch-, Woll- mi> Sti-eMsr ».
Ohne sezugsschein,

da vor dem 10 . Juni am Lager .
Bezugsscheine für andere Waren

bei mir zu haben .
Keine Ladenspese».

Verloren ging am Mittwoch
in der Elektrischen ein Geldbeutel
mit Inhalt (darunter ein Ehering
gez. L . 8cb ) . Der redliche Finder
wolle denselben auf der Polizei -
wache abgeben _

KmkeulMlW ,
guterhalten , ist billig zu verkaufen

Durlach, Roonstratze 4,
2 . Stock links.

Ireibank .
Morgen früh von 8 Uhr ab

wird Kuhfleisch ausgehauen .
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